
23. Juli 2024

Neue Mobilitäts-App: Hamburg
vereinfacht Stadtverkehr für alle

Hamburg eröffnet den 200. Carsharing-Standort, um
Mobilität zu fördern, Parksuchverkehr zu minimieren und

den ÖPNV zu erweitern.

Die Hamburger Innenstadt wird zunehmend von modernen
Mobilitätskonzepten geprägt, die nicht nur den städtischen
Verkehr, sondern auch die Lebensqualität der Anwohner positiv
beeinflussen. Eine bedeutende Neuerung ist die Einführung des
Carsharing-Systems „hvv switch“, das nun seinen 200. Standort
in der Stadt eröffnet hat.

Ein Schritt in die Zukunft der Mobilität

Dieser neue Standort ist nicht nur ein weiterer Parkplatz,
sondern Teil eines umfassenden Plans, alle Mobilitätsangebote
der Stadt in einer einzigen Smartphone-Anwendung
zusammenzufassen. Diese Initiative soll den klassischen
öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) durch „smarte und
bedarfsgerechte“ Services ergänzen und damit den Bedarf an
privaten Pkw deutlich reduzieren.

Umfassende Vorteile für die Stadtbewohner

Mit der Erweiterung des Carsharing-Systems betont Anjes Tjarks,
der Senator für Verkehr und Mobilitätswende, die Wichtigkeit
dieser Maßnahme für die Hamburger Gemeinschaft. Durch „hvv
switch“ soll Carsharing nicht nur in den zentralen Bereichen der
Stadt verfügbar sein, sondern auch in äußeren Stadtteilen
flächendeckend angeboten werden. „So schaffen wir eine



gebündelte und vielfältige Mobilität, die unsere Straßen
entlastet und den Parksuchverkehr minimiert,“ erklärt Tjarks.

Das Projekt der Zukunft

Das Carsharing-Angebot ist das Ergebnis einer engen
Zusammenarbeit zwischen der Hamburger Hochbahn, dem
Hamburger Verkehrsverbund (HVV), der Freien und Hansestadt
Hamburg und den Hamburger Bezirken. Diese Kooperation ist
entscheidend, um unterschiedliche Mobilitätsdienstleistungen
miteinander zu verknüpfen und den Bürgern zugänglich zu
machen.

Erweiterung des Angebots

Mit zusätzlichen geplanten Stellplätzen, die in den kommenden
Monaten eröffnet werden sollen, zeigt die Hochbahn, dass
Hamburg auf dem richtigen Weg ist, um eine nachhaltige
Mobilität zu gewährleisten. Bereits 2013 wurde der erste
Carsharing-Standort eingerichtet, und seither hat das Konzept
stetig an Bedeutung gewonnen.

Fazit: Eine positive Entwicklung für die
Stadt

Die Einführung des 200. Carsharing-Standorts ist ein weiterer
Schritt in die richtige Richtung, um die Mobilitätsbedürfnisse der
Hamburger zu erfüllen. Diese Strategien zielen darauf ab, den
urbanen Raum lebenswerter zu gestalten und die Umwelt durch
einen reduzierten Verkehr zu entlasten. Bereiche, die noch vor
einigen Jahren durch Autos dominiert wurden, verändern sich
zunehmend in lebensfreundliche Zonen, die sowohl den
Bedürfnissen der Bewohner als auch der Umwelt gerecht
werden.
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